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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 2484/J der Abgeordneten Werner Neubauer, Dr. Belakowitsch-
Jenewein und weiterer Abgeordneter nach den mir vorliegenden Informationen  
wie folgt: 
 
Einleitend wird zur vorliegenden parlamentarischen Anfrage festgehalten, dass die 
Zahl der in der Ärzteliste der Österreichischen Ärztekammer eingetragenen 
berufsausübenden Fachärztinnen und Fachärzte für Pathologie in den letzten Jahren 
österreichweit konstant ist. Die Entwicklung der Anzahl der berufsausübenden 
Fachärztinnen und Fachärzte für Pathologie stellt sich in den Jahren 2007 - 2012 wie 
folgt dar: 
 

Jahr Anzahl 
2007 290 
2008 285 
2009 289 
2010 298 
2011 296 
2012 295 

Quelle: Statistik Austria. Jahrbuch der Gesundheitsstatistik 2012, auf Basis der Ärzteliste der 
Österreichischen Ärztekammer 
 
Fragen 1 bis 4 und 6 bis 13:  
Nach der Kompetenzverteilung der österreichischen Bundesverfassung sind die 
Angelegenheiten der Heil- und Pflegeanstalten gemäß Artikel 12 Abs. 1 Z  1 B-VG 
Bundessache nur hinsichtlich der sogenannten Grundsatzgesetzgebung,  
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die Ausführungsgesetzgebung und insbesondere die Vollziehung fallen in die 
Zuständigkeit der Länder. Meinem Ressort liegen lediglich die im Rahmen der 
Dokumentation in Krankenanstalten zu meldenden Daten über das Personal in 
Krankenanstalten vor (ich verweise auf meine Ausführungen zu Frage 5); nähere 
Details über die Vorgänge in einer Linzer Krankenanstalt sind mir daher nicht 
bekannt. 
 
Frage 5: 
Entsprechend den dem Bundesministerium für Gesundheit im Rahmen der 
Dokumentation in Krankenanstalten zu meldenden Daten über das Personal in 
Krankenanstalten ist der Personalstand in pathologischen Organisationseinheiten in 
den österreichischen Krankenanstalten von 1.114 Vollzeitäquivalenten im Jahr 2011 
auf 1.129 im Jahr 2012 und 1.133 Vollzeitäquivalente im Jahr 2013 gestiegen.  
 
In Oberösterreich gab es einen Anstieg von 218 Vollzeitäquivalenten im Jahr 2011 auf 
222 im Jahr 2012 bzw. 221 Vollzeitäquivalente im Jahr 2013.  
 
Im AKH Linz blieb der Personalstand mit 32 Vollzeitäquivalenten im Jahr 2011, 33 im 
Jahr 2012 bzw. 32 Vollzeitäquivalenten im Jahr 2013 nahezu unverändert.  
Daten für das Jahr 2014 werden erst im Herbst 2015 zur Verfügung stehen. 
 
 
 
 
 

 

 

Dr.in Sabine Oberhauser 
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